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Policies / institutionell und fachspezifisch

Was wollen wir?

Sensibilisierung / Unterstützung
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WissenschaftlerInnen

DMP als frühzeitige Vorbereitung auf ’Datenpublikation’
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Grundsätze (Rektorat, 19.07.2011)

Forschende sollen Forschungsdaten nach folgenden Grundsätzen als
wertvolles wissenschaftliches Werk behandeln:

Über den gesamten Forschungszyklus – von der Datengewinnung bis zur Publikation – sollen
Forschungsdaten sorgfältig und nach hohen fachlich einschlägigen Standards behandelt und dokumentiert
werden.

Ein Data Management Plan und fachspezifische Richtlinien für Einrichtungen und Projekte soll durch die
jeweils verantwortliche Leitung bereitgestellt werden – vor allem in jedem neuen, Daten-intensiven
Drittmittelantrag.

Das Forschungsdaten–Management in Einrichtungen und Projekten soll auf eine möglichst breite und
langfristige Nutzung in Forschung, Anwendung und Öffentlichkeit ausgerichtet sein, wobei
Verwertungsinteressen, der Schutz persönlicher Daten und Verpflichtungen gegenüber Dritten ausgewogen
berücksichtigt werden.

Zur nachhaltigen Verankerung und Entwicklung eines qualitätsvollen Forschungsdaten-Managements soll
die fachspezifische Methodenausbildung sowie die Vermittlung von Prinzipien guter wissenschaftlicher
Praxis in Lehre und Weiterbildung angemessen thematisiert werden.
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Johanna Vompras – Universitätsbibliothek Bielefeld Workshop der DINI-nestor-AG, 23. März 2015

Universität Bielefeld



Services an der Universität Bielefeld
Data Management Planning Tool

Lessons Learnt

Kontext
Umsetzung
Screenshots

Inhaltsverzeichnis

1 Services an der Universität Bielefeld

2 Data Management Planning Tool

3 Lessons Learnt
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DMP Webtool: Technik

Webbasiert, eingebettet in den FDM-Webauftritt

Basierend auf Drupal CMS
→ Webform Modul (modifizierte Form)
→ Ausgefeiltes Rollen- und Rechtemanagement

LDAP Login (Hochschulrechenzentrum)
→ Filter: Selektion nach Attribut ’WissenschaftlerInnen’

Datenübernahme möglich / Personenstammdaten (PEVZ)

Einfaches Templating

Export PDF/Text
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DMP Webtool: Inhaltliches

Inhalte basieren auf WissGrid-Checkliste (ausführliche Vorlage)

Noch zwei weitere Templates: CITEC und HORIZON2020

Verlinkung, Hilfestellung, FAQs
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Johanna Vompras – Universitätsbibliothek Bielefeld Workshop der DINI-nestor-AG, 23. März 2015

Universität Bielefeld



Services an der Universität Bielefeld
Data Management Planning Tool

Lessons Learnt

Kontext
Umsetzung
Screenshots

Screenshots ...
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Johanna Vompras – Universitätsbibliothek Bielefeld Workshop der DINI-nestor-AG, 23. März 2015

Universität Bielefeld



Services an der Universität Bielefeld
Data Management Planning Tool

Lessons Learnt

Kontext
Umsetzung
Screenshots

Nach Login
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Nutzungsarten
Fazit

Nutzungsarten bisher

zum Testen (z.B. ”auch das noch in 2014’)

Bindung an eine institutionelle Policy (z. B Citec, Vorlage
integriert, Data-Manager verwaltet Inhalte)

... als Anhang zum Förderantrag (oft: es muss ganz schnell
gehen)

... als langfristige Planungshilfe für Forschungsvorhaben (z. B
Habilitation, ich möchte es besser machen!)

... als Vorbereitungshilfe für ein
Datenmanagement-Beratungsgespräch (Fragen,
Unsicherheiten werden markiert)

... als laufende Datamanagement-Kontrolle (für längere
Forschungsvorhaben, Kollaboration)
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Fazit

Inhalte: Keine ’one-fits-all solution’

Wunsch nach Templating
→ Disziplin-spezifische Anforderungen,
→ Differenzierung datenintensive Vorhaben, kompakte
DMP-Version, etc.

Wunsch nach Datensicherheit und Datenschutz
→ Fragen: Speicherort, wer liest mit?

Konkrete Nachfragen nach
Finanzierungsmöglichkeiten, Kooperationen wie z.B. UB,
konkrete Aussagen zu Unterstützung und techn. Angeboten

DMP-Tool bisher nur in Kombination mit einem
Beratungsgespräch genutzt
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DMP-Tool bisher nur in Kombination mit einem
Beratungsgespräch genutzt
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Ende.

Danke für Ihre Aufmerksamkeit!
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Links

Forschungsdatenmanagement Uni Bielefeld:
http://data.uni-bielefeld.de

Forschungsdaten an der Uni Bielefeld:
http://pub.uni-bielefeld.de/data

DMP Tool der Uni Bielefeld:
http://data.uni-bielefeld.de/data-management-plan
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